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Zehntes Buch .

Beispiele zur numerischen Berechnung eines

spbhärischen Dreiecks .

91

Aufgabe . Es sind alle drei Seiten eines

sphärischen Dreiecks gegeben :
6 7˙4 . 26½% oeetee

Man suche die Winkel A, B, C.

e Aufolge §S 72 hat man :

/sin (Is
—b ) sin & S —0

S4 s Sin (18

8in 38 — ) Sin 8 —„
1353 ν E

sin Is . Sin ( J8 —b)
sin ( g8 — d) sin ( 8 —b )

ö sin J8 . sin87n ( Is —
οf

w172014 26 28 —11541 “ 44 “

5 11018·20 28 — αε 43 . 27·18

＋ 48 . 5042 385— ε , 5¶23 . 24
5 231 . 2328 58 — 6651· 2

log sin ( Is — ) = S8,9728253 Jog sin Is 6,9547781

log sin (48 — 0 = ,9635435 709 Sin ( I8ö— d) ν 9,8374525

18,9363688 19,7922306

19,7922306

0,1441382 — 1 ( 2 [ Algebra § 2811

1og to A 9,5720691 — 10

A 200 28 “ 15½9 .

Ebenso findet man B und 3 C, mithin ist :

A 400 56731 %8 ; B = 1390 48735 %4ͤ; C⸗ = 31 “ 129 13¼5 .

. . . . . . . . . . . —



Aufgabe . Es sind zwei Seiten , ö, c, und ein Gegenwinkel,
3B, gegeben . Man sucht den anderen Gegenwinkel C. Es sei

2. B. b 110 18720 % ( 480 50⸗ 42 %% B = 139 48735 %4 .
Auflösung . In diesem Falle gebraucht man immer die Regel

8 5 ο sinder vier sinuis . Diese giebt :
„

hieraus :

4. sin B.
Sν Hο

Anmerkung . Da hier der Winkel O durch seinen S18
bestimmt wird und deshalb sowohl spitz als stumpf sein kann ,s0 ist klar , daſs durch zwei Seiten und einen Gegenwinkel im
allgemeinen ein sphärisches Dreieck nicht bestimmt ist vergl . § 29) .

Weil aber B＋ C mit b ＋ gleichartig ist ( & 78 Anmerkung) ,so können wir jedoch folgendes festsetzen :

I ) Ist 5 ＋C = 180 , 80 ist auch BEO mithin :

C = 90 , wenn B = 900
0D P90 0

h 0

2) Ist ) ＋1800 , also auch B ＋ CS1800 , so ist :

CSyoo , wenn BS 900 .
Ist aber B C90 , so ist C unbestimmt . Kann jedoch C nurauf eine Weise so genommen werden , daſs B＋ C 180, so jist

bestimmt .

3) Ist endlich 5 VY180 , also auch B＋ C 180, so jist :

OD90 , wenn B S 90 .

Wäre aber B V90, s0 ist O wieder unbestimmt , es seidenn , daſs C nur auf eine Weise so genommen werden kann ,daſs B ＋ Y1800 .

log sin B =9,8097796
log sin 9,8767558

19,6865354
log sin 5 9 , 9721358

log sin C = 9 , 7143996
C⸗ 81 12/13½/5 .



93 .

Aufgabe . Es sind alle drei Winkel gegeben , zum Beispiel
A = 400 56 “ 31/½8 , B = 1390 48 “ 85½4 , C⸗= 81 12713/ %5. Man
sucht die Seiten .

4 Auflösung . Nach § 75 hat man :

33 765 cos Y 8S· cos ( 8— A )
3

60 8 — B) C08 ( 8 — 0
— Coos S . cos 68 B)

cos ( IS — A cos ( F8 —)

62＋
—cos YS· cos 8 - )

cos ( 58 — &) cos ( 58 - B)

A = 400 5631 %8 8 1050 58,/40 %4
B 139. 48. 35, 4 ASb6e
51 12 15,8 I
8S 221157720/7 3 —— 74 . 46 . 26 , 9

109 — Co8 8S== 9,4397531 10g9 cos ( 18 B) σ9,59194308 ( § 56 )

Iog cos ( 8 A )= 9,6253671 109 cos ( F8 O) = 4193355

19,0651202 19,3387663

19,3387663

0,7263539 — 1 ( : 2

0,8631769 — 1

Log tg 24 —10

nn

Ebenso 850 man nach den beiden anderen Formeln 35

und 3c und daraus dann : 4 720 14 “ 26 “ ; b =110 18“20“%/ ;

0=◻τ 480 50 “ 42 “ .

94 .

Aufgabe . Es sind zwei Winkel , A und

B, und eine Gegenseite , à , gegeben . Man

sucht die andere Gegenseite b.

Auflösung . Aus der Sinus - Regel

sinh sin B

sinα s8 * nR ib

1 Sin d· sin BSi h

Die Fälle , wo die durch ihren sinis gefundene Seite 0 be⸗

stimmt ist , ergeben sich wieder aus § 78, Anmerkung . Es ist

nämlich :

EE



und der eingeschlossene Winkel d, 5„, O gegeben
4 —12 . 14 “ 26 / 5 —110 18/20 % 0 - 31 “ 12,13½5
die übrigen Stucke c, „

108

1, Wenn A＋B 180 , also auch ＋ =ε 1800 :

585 90, wenn 5 90 .

2, Wenn A BC1800 , 80 ist :

5 T90 , wenn 4 S 90 .
Wäre à T90 , so kann b sowohl spitz als stumpf sein ete .
3, Wenn A＋ B1800 , 80 ist :

90 , wenn 4 S 90 .
Wäre 90 , so kann 5 sowohl spitz als stumpf sein ete .

95 .

Aufgabe . Von einem sphärischen Dreieck sind zwei Seiten

aum Beispiel
Man sucht

Auflösung . In diesem Falle gebraucht man immer die
Napier ' schen Gleichungen und beréchnet zuerst die Winkel A
und B. Nach § 79 ist , wenn man , weil 93
Winkel zu vermeiden , 4 mit h und

„ ¹um negative
A mit B verwechselt :

5 5 — 4
BA 85· ˖ „

2 0
5＋4

2

5 92
— 4

K Sen —5 .
19 — - cCot 39

2
60

87

log cot C = 10,5540220 log cot à C = 10,5540220
5

—9,9755852 100 sin — 9,5133567

20,5296072 20,0673787
109 b05 ——. — 8,3466888 ( 1) 00 sin 9,9998928

700 t0 B
85 —121829184 6 % 100 % A 10,0674859

5

90⸗22,3½ %. 4 40 56 31%/85
B K mithin :

2 49 . 26 . 1,8 5 139 . 48 . 35 , 4.
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100 .

Die Seite ( findet man jetzt nach der Sinus - Regel :
sin sim a

R
Wn

SA

Ob die völlig bestimmte Seite ( spitz oder stumpf ist , ent -

scheidet man nach der Regel , daſs d ＋ mit A＋ C und b ＋

mit B＋ C immer gleichartig ist . Hier ist also =τν480 50 “ 42 “ .

Weil nämlich A＋ CC180 , so muſs T90 sein .

96 .

Aufgabe . Von einem sphärischen Drei -

eck , ABC , ist eine Seite , c, und die beiden

anliegenden Winkel A, B gegeben ; man

sucht die übrigen Stücke C, d, b.

Auflösung . In diesem Falle gebrauche

man immer die Napier ' schen Gleichungen und suche azuerst

die beiden Seiten , b. Man hat :

1
2

„ „ ; ; ; * . . . .
S 2

Den völlig bestimmten Winkel C findet man nun nach der

Sinus - Regel , nämlich :

sin G = Igin A L.. sin B.
S S b

Ob C spitz oder stumpf ist , entscheidet man nach der Regel ,

daſs A ＋ C mit 4 ＋ e und B＋ C mit b ＋e gleichartig ist .

9

Aufgabe . Es sind von vier aufeinander folgenden Stücken ,

A, b, C, a, eines sphärischen Dreiecks zwei Seiten , d, b, und

ein Gegenwinkel , A, gegeben ; man sucht den andern Winkel C.

Auflösung . Statt den Winkel C vermittelst der Formel :

( ot A. Si C ＋ oοs C cosb cot du. Sin b
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direkt oder durch Einführung eines Hilfswinkels zu berechnen,ist es bequemer , zuerst nach der Sinus - Regel den zweiten Gegen -
winkel B zu suchen , nämlich :

S B 85 Ssin A;Sin
alsdann findet man den Winkel C nach der ersten oder zweiten
Napier ' schen Formel :

4 ＋ 5
8122 .

2 A - Bcot 1 . —
55

MWollte man auch noch die Seite ç haben , s0 ist nach
Formel 3 oder 4, § 79 :

＋
2 —

8²⁰ —
9

Anmerkung . Die Fälle , wo der zuerst zu findende WinkelB bestimmt oder zweideutig ist , ergeben sich daraus , daſs A - Bmit 4 ＋- b gleichartig ist .
Will man aber zuerst C mi

der Formel :

8⁴

0 1 — . —

ttelst eines Hilfswinkels , ꝙ, nach

cot A. sin CA cos C. co505 Cotαν Sin 5
berechnen , so verfahre man nach § 65 ( 4. Fall ) .

Aus vorstehender Gleichung folgt :
K

608 h
Sin C＋ cos O = cot &. 10 b,

0⁴A
08 ꝙsetat man nun : ½ ◻ 4 9, so hat man , weil cot ꝙC008Sh

Sν ꝙο
Coõ⁰οο 935
3 5

sin C ＋ cos C S cot 4 t0b

sin O· cos ꝙ ＋ cos O Sin cot atg h·sin ꝙsin ( O＋ ꝙν) cot a · th d. Sin ꝙ.Diese Formel ist dann brauchbar , wenn man , wie es in derPraxis der Fall ist , im vorau 8 weils , ob C spitz oder stumpf ist .

98 .

Aufgabe . Von vier aufeinander folgenden Stücken , A, b,C, a, eines sphärischen Dreiecks sind zwei Winkel , A, C, undeine Gegenseite , a, gegeben ; man sucht die zwischen liegendeSeite b.



Auflösung . Man hat aus:
cot A. Sin CAÆ＋ cos C. Cοͥf ’ = cCot &· Sin 5

cot d· Sin h — coS C:cο⁸&%un τ eοt A. Si

Cot

GSin Lcos d cot At9 O
C08

4 cot ꝙ sin h — cosh dcot A. ig C

cos ꝙsn b —cos b. sin ꝙ cot A. t C· Sinꝙ
sin ( ο αꝙ) ÆꝘσdLeot Ai C. Sin ꝙ,

coν οαworin ꝙ durch cot ꝙ 41
( oder besser ti ꝙ = t9 d· cos C) gegeben .

Aufgabe . Es sind die geographischen
Breiten und Längen zweier Grter , A

und B, auf der Erde gegeben , nämlich

AC = b , BD = = b . ; WCSIU , WD .

man sucht die Entfernung der beiden

Grter A und B, d. h. den zwischen

ihnen enthaltenen Bogen gröſsten Kreises

Auflösung . Denkt man durch A und B die beiden Meridiane

NAS , NBS gezogen , so entsteht das sphärische Dreieck ANB ,
in welchem der Winkel N = I - I , die Seite AN 90 b und

die Seite BN = 90 ＋ 5/ . Jetzt kann man nach § 95 verfahren .

Will man aber die Seite AB ◻d mittelst eines Hilfswinkels , ꝙ,

berechnen , so folgt aus :

cos AB — coS AN . cos BN

R

„ „ „
( 90 — 5) ‚c08 ( 90 ＋ 50

660 f
( 0 0

15

C0S Y·CcoõS b⸗

Co8 ceos ( — ) ooõ⁶b. ooõ b!. — 8in h· sin b-

coõονν ν MH b
5 55

— 80%⁷ 5
coõ ν Dsin b⸗ [ cos ( —U) coõb : oot b! — sin b]

coS ( ) cot b. t9 ꝙ gesetat :
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Sν ꝙο C⁸
C08 σ Ꝙ.Ssinb. 63 — — 8 7

0oö ꝙ
S b-·

n lsin ꝙ co⁵b — cos ꝙ· Sin b]Co⁸ ꝙ
Sin b, . Sin ( —

663ꝑ ——— (＋ — 00 in
t9οοeσ ves ( ) cotb⸗.5 worin tiꝙ cos ) 0⁰

Die Entfernung æ findet man in Graden , die noch in Länge
verwandelt werden , indem man auf einen Grad gröſsten Kreises
15 geographische Meilen rechnet .

Anmerkung . Daſs ein zwischen zwei Punkten , A, B, ent -
haltener Bogen gröſsten Kreises Kleiner ist , als ein durch die -
selben Punkte gelegter Bogen kleineren Kreises , erhellt leicht ,
wenn man den Bogen kleineren Kreises um die gemeinschaftliche
Sehne gedreht und mit dem Bogen gröſsten Kreises in einerlei
Ebene gebracht denkt , wo dann letzterer,
Radius beschrieben , vom erstern offenbar
kleiner sein muſs .

weil mit einem gröſsern
umgeben , folglich auch

100 .

Zusammenstellung der Soniometrischen Formeln .

Seο ↄ (Cbe,ο
008 (1 8 dα

8ο = 2 0 8 990 e◻ 1

6 0⁰8 90 2 0

90 0 990
Cο⁰ = ο 0ot 90 0

8ν180o — 0 Si 3600 0
C08 1800 σ - J1 600 608s 3600 1

180 % 90 i9 270 ν - 0 19 3600 0
60t 1800 00 00t270 0 00 360 0

sin r = 0 gsin ( Ab ＋L 1) 2 1 sin ( AK 4 . 3 ) — 21

008 27 J1 008 ( 2%½ ＋ I ) π = ˙1 008 ( 2 ＋ I ) 5U 0

Sin 300 ◻ c,os 600 85 C0 300 ν 85 60

9 30⸗ S cot 60⁰ cot 30⸗ — t9 60⁰ ◻—s

84 % 45⁰ ν Cο,ld450 5 5 5 10 45⁰ σ Cf 450 .2
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Sin ( a ) Sn sin ( a — 5) ◻ = sSin ( 0 = ꝗ4)Cos ( —a ) cos ( ＋- a) 0oõ ( — 50) σ Cο ( = au)49 ( a) ⁊ i a 19 ( b ) 19 = a)cot ( — a) ceot a C0· ( — ) = cot ‚0 · -
Sin ( 90 αο οd sSin ( 90α ) ) Ꝙ Cos a Si ( 180 - α SiLiage cos ( 90 α siνα Cos ( 90＋αο =-5i o8 ( 180 - α LECoos 488
0 ( 90 — a) cot a t9 ( 90＋4 ) bot 40 ( 180 - άο ſto aCot ( 90 ν εοιε cobf ( 90 ＋a ) = tyha cot ( 180 - ) ( ot aS ( 180＋άι ) sin à sin ( 270 αͥ cos d Si , ( 270⁹ ) οt008 ( 180 ＋hg ) coSd cosõ ( 270½ ) sin à oo08( 270＋4 ) Sinkiclt, 10 ( 180 απ to a 79 ( 270 - ) Scot a 49 ( 270H ) ) cotafliebe C0t ( 180 ＋h]) cota cot ( 270H ) SYtg a cot ( 2704 ) t9 asin ( 360 — 40 — S§n Sin ( 450 — 4) cgos ( 450＋6)co ( 360 —αο σν οs4 0os ( 45 — a) sin ( 45 ＋69 ( 860 — a ) = t0 4 4% ( 45 — ) cot ( 45 ＋＋ )Cot ( 360 — 4 Ee cCot 4 C0t ( 45 — 4) u10 ( 45 ＋ g)sinꝰ à ＋ coα◻ε 61n2 aIbön·n ces02 0S8i C⁰ d

96 110C05 K S05

ſα cot 41 10 C0¹ A 55Cot d 40 U

1＋4 1 ＋ Cot =33
4058Ä 8

658

Sin Æ= — 6ο0 3 18 —.—
VILÆ̃ο I

—.— 1 . d0 e ä
IEοα ‘ 71 ＋cCot .

S¹,nun 71 — 6085 4 11904 =
EE

1 — Si 0⁰⁸ d 16oC ( C ( C ( ( ( 88 . .
Si Ibos⁊ α 70 U

sin ( a ) sin d. coõ⁵5 Æeos &. Sin J.
Cubs ( ＋E) = cbos d. CoõSöb 8i d. Sin h

70 4 ＋ 10 b

19a 19 5

oι αιναοον =αÆπdᷣ* cot ( a Æ 0) 5

*
190 ( ＋ ) =

C0Oαν Æ cοt l

0
Lübsens Trigonometrie .



Si AHHSu h-

CO Uεο⁰ ν N2οs

Vααπ ⁰⁰

SiMανοναοs a

Sν 2 σ 2 Sιν αά Cαοsöd

1 3t02 4

V — 608 U8797
2

6 7 ＋E (Cο;
0⁰ 72 2

6 bos a

2 1＋ Coοsg

1

8νον

355 0 33 ( Cοα

̃
f(ot a

87 α

28⁴ 608

f(608
2

S8in ( 5)

C08 A Cοĩf

2
9 αA εοiα =

85 2a

3SUανεε ν Ꝙν αρ-¹ uq 6ο
552

608 α αονια

— CoOα

608 C

4＋- = 0 —0

5

2 . Sen ( 45 οαο sfuα 900 4

* C0 2d ν geoοs αꝘe=- cs5ν αe= 1 2 8,αε 2 C0⁸ — 1
5 2˖% 4

e 181 1 U
9

600¹ 2U 5 (eoι,σαν e=ig a) .9 22 Ccot d

6
n ,

5 008

8524⁴ 4 8⁴⁰¹NS 60s 6 — 8⁰⁰% 608 087 α 08 C
2 700 9 8 5 52 2 2

870¹ 34 3 Sιν ν — 4877 4 Cο 34 = 4 C00⁸8 — 3 608 f
3 — tq)a 4 00t α 83 C0t d0 36 Cot 3a

3C0˙ I˖·

/I＋ Sνα ν sSina
2

94 — —VIÆSuαοÆ I5in a
2

S5α 1 — Cο

1＋ οsö 87

＋9⁴αe = ·˖1

60 N

1＋ ο —. S

874⁴ 1— C0 g

Ccofα ανεο Qν I ̃bofd .

A EH. =S. ⁰νανe ναν σ 2οs 3 8 8⁴⁰
2 2

544 5 — 4COS Aαεονο νευρεEο 879

84M ( YCOον ＋ cοthο = 5Sινά α ſSiνν

= - ꝗ cο⁸S ( 45a )

10 4 —Coε 2 Cot 2 3

Sᷣ·ν uiiιοε˙ν ν =2αναẽ —

6ỹ2 C0αοEuνν ( 45%½
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Cοs d. = C4οιιαντρ W Q2Cot d 605(4504l 55
0¹ 5 33 01 ＋ 8iν α νσ esimn ( 454 3 1 — 8να σ 2 αο⁸ee 4502 N 2

45 381＋ eοNaq =2 cosS² 5 1 —coS ασ 28 . =— 2 205

Y2 sin 45⁰ )
1＋ 10 a 1 — α2

608 C 60⁸ W3

S ( -45⁰ -ᷓ ρ˙ 2 . ⁰⁸ ( 45⁰ αf 1＋ cotα — — 12 tot a — E 0
8¹⁰⁰d 810

14 ig 4
19 ( 45 ÆEU0 5

Siναο Æ 8 AU .¶= . 0αα tieο Siu, ,α . 00„ %U ( oο „„
S α - ſu 5 2 0α — S1ον α = U)
SiEu - e sinανο ) Sανα ο ’ ſgαονEꝰ . eαοενe = SIn DEM ) Sο α

l2 Sin ( a - - b) 8707
WAEs⸗ Sun, —4t92 αν tg2 b = cCot Cο˙ν = 30 55 00 U C082 5 S4αο νεᷓνο

1 — 5777˙α ◻σ 7C0826 1 — 8 αεε5ν

2·0 4
1 —t9² = 5 1 ( otꝛ a 2 Cot COte2a .3

102 U
1 608 4 1* I d cot „ 10 ucot ꝙ608 U 2 C08 2
1 — 608 4 4 6

i d tg „ „ „ „ „ 9608 U 5 32 C08 C 2

Si cοs U = sin ( dαεh ) ＋ ον ανα =

coõ ( h) — 4 cos ( uÆα )

008 ( AAE h)) ＋A cos ( d — U)

arc sin I aurò sin / ure sin ( αMπue=ααπννά ] αν

87να Sin b =

de

teαν

νν

804 8

arb dooS Ædrdò coS durt coõ A οννẽE²Yανν

. * ＋7
e aere

1 71

/
are çoνι π dον ſuoοοtεινν drt Cot

3
1

and sin ( — dno Sim arò cos ( — ꝙ) vr ＋ adrò bo⁸̃

. ιrο ‚οοο aaui ſig ſ aro cot ( αν) ν :e⁊=anc cod .

Pierer ' sche Hofbuchdruckeréi , Stiäßhan Geibel & Co. in Altenburg.
.



Im Verlage von Friedr . Brandstetter in Leipzig ist ferner erschienen :

Lübsen , H . B. , Ausführliches Lehrbuch der Analysis zum Selbst -
unterricht und mit Rüicksicht auf die Zwecke des Praktischen Lebens .
Siebente , verbesserte Auflage . gr . 8. ( 204 S. ) 3,60 M.

„ Ausführliches Lehrbuch der Arithmetik und Algebrazum Selbstunterricht und mit Rücksicht auf die Zwecke des praktischenLebens . Einundzwanzigste Auflage . gr . 8. ( 261 S. ) 4 M.

„Einleitung in die Infinitesimal - Rechnung zum Selbstunter -
richt . Mit Rücksicht auf das Notwendigste und Wichtigste . Mit 58
Figuren im Text . Sechste , verbesserte Auflage . gr . 8. ( 360 S. ) 8 M.

„ Ausführliches Lehrbuch der Elementargeometrie . Ebene
und körperliche Geometrie . Zum Selbstunterricht , mit Rücksicht auf die
Zwecke des praktischen Lebens . Mit 193 Figuren im Text . Fünfund -
zwanzigste , verbesserte Auflage . gr . 8. ( 178 S. ) 3 M.

„ Ausführliches Lehrbuch der analytischen oder höheren
deometrie . Zum Selbstunterricht , mit Rücksicht auf das Notwendigste und
Wichtigste . Mit 122 Figuren im Test . Elfte Aufl. gr . 8. ( 210 S. ) 4 M.

„Einleitung in die Mechanik . Zum Selhstunterricht , mit
Rücksicht auf die Zwecke des Praktischen Lebens . Mit 162 Figurenim Text . Vierte Auflage . gr. 8. ( 309 S. ) 6,80 M.

Ferner :

Schurig , Rich . , Lehrbuch der Arithme tik zum Gebrauche
niederen und höheren Lehranstalten und beim Selbststudium . I. Peil .
Spezielle Zalilenlehre ( Iiffernrechnen ) . Zugleich ein Handbuch fürVolksschullehrer . gr. 8. ( 286 S. ) 3,60 M. II . Teil . Allgemeine Zahlen -lehre . uchstabenrechnung ) . gr. 8. ( 430 S. ) 6 M.

Al

Kein gewöhnliches Lehrbuch der Arithmetik in derüblichen Unterrichtsmethoden sich ans Aliwelchem der Grundgedanke der durch 13
Uberzeugung entsprungen ist, dnoch immer einer
für das stetige gessteht daher mit Sicherheit
geführte methodische Vereir

althergebrachten Form und densend, sondern ein ganz eigenartiges Werk, zuangjährige Erfahrungen und Unt§ die Lehren der Mathematik, inchen Begründung , einer planm gen Anordnung und einerüreiten des Lernenden geeigneten 1 arstellung ermangeln. Eszu erwarten, dass die von dem Herrn Verfasser dieses B hs ein-nung des arithmetischen Lehrgebäudes und dessen Zurückf ührungauf möglichst wenige, in st nger Folge logisch fortentwickelte Sätze sich in kurzem Bahnbrechen und eine allgemeine Einführung in den mathematischen Lehrkursus finden werden.Der III . Teil , welcher unter der Presse sich befindet und mit dem das Werk seinen Ab-schluss findet, wird die Algebra nebst ihrer Anwendung auf die Analysis enthalten .
Löbe , Dr . M. , Sammlung von Aufgaben aus der Arithmetik.Für Gymnasien , Realschulen u. höhere Bürgerschulen . Zweite Aufl. 3 Hefte .Heft 1: Grundrechnungen mit ganzen , unbenannten und gleichbenanntenZahlen . — Grundrechnung mit ungleichbenannten Zahlen . 5¼ Bog .Sen

Heft II : Rechnungen mit Decimalzahl
Brüchen . 5½ Bog . geh . 80 Pf .

Heft III : Prozentrechnung . — Verteilungs - und
Verhältnisse und Proportionen . 43/ Bog .

ersuchungen gewonnenenSbesondere der Arithmetik,

en. — Rechnungen mit gemeinen

Mischungsrechnung .
geh . 75 Pf.

„ Auflösungen zu den „ Aufgaben aus der Arithmetik “Heft 1 —3 . 31½ Bog . geh . 1 M.
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